
gleichzeitig als Zeugin vereidet und verhört, ih-
re Aussage stimmte mir der obigen überein.

Die Court ließ darauf Hell PSVO Bürgschaft
stellen, sich vor der April Court zu verantwor-

ten und entließ Die allgemeine Meinung
gewinnt immer mehr Grund, daß die That in
Selbstvertheidigung begangen wurde und zu
entschuldigen sei.

Das krachte.?Die Lokos feuerten hier am

Dienstag Mittag 29 Kanonenschüsse, zu Ehren
des Anschlusses von Teras und der Einsetzung
des Presidenten. Niel Leute wußten nicht was
die Kanonade bedeuten sollte. Einige meinten,

ein feindliches Dampfschiff sei di° Schuylkill

heraufgekommen, Andere meinten, es sei ein
Vorspiel von den Folgen derTeras-Anneration
und ein Loafer bemerkte lakonisch: "Sie schie-
ßen die Arbeit todt, sor wenn der Polk Presi-
dent ist, do braucht man nimme z'schaffe."

»» >

Verheirathet.
?durch den Ehrw. Hrn. G. Miunig, am I.
März, Herr Elias Strauß mit Miß Marga-
retha Bcllrmaii, von Ober Tnlpehockc».
?ebenfalls, Herr George Robefon von Ober
Tulpeh., mit Miß Maria Hauman v. Penn.
?durch den Ehrw. Hrn. Wm. Pauli, am 25
sten Febr., Herr Jsaac Philips mit Mi» Ca-
rhariiia Grate, von Maidencriet.
?am Löste», Herr Aaro» Miller von Ham-
burg, mit Miß Susanne Heckmau v Windsor
?durch de» Ehrw. Hrn.J.Prciff am mosten
Febr. Herr Jacob Klein vo» Amity, mitMiß
Ha»na Titlow, vo» Coventry, Ehester Co.
?durch de» Ehrw. Hru. I. Miesse, am 15.
Febr., Herr Heinrich Hedinger von Ccnter,
mit Miß Maria Mover von Penn.

-durch den Ehrw. Hru. Jäger, am 25. Febr.
Herr Jacob Bauchcr, Wicnveer, mit dcr
Wittwe Maria Straffer, von Windsor.
?durch den Ehrw Hrn. F. A. M. Keller,
am 16. Febr., Hr. Cha'S A Koch mit Miß
Cath N. Kausina», vou Reading.
?am 27steu, Hr. JamesM. Smith von Ost
Hatden, Connecticut, mit Miß Phictta Fi-
scher von dieser Stadt.

Star b.
?am 27. Febr. in Cnmrii Taunschip, Elisa,
Tochter von Jos.ph Hcmig, iin 8. Lebensjahre
?am 22. Febr. in Exeter Taunschip, Perry,
Söhncheu vou Wm. Gilbert, im 3r. Jahre.
?am >5. Febr., in dieser Stadt, Fanny, ein-

ziges Töchtercheu von Daniel Rapp, im Lten
Lebensjahre.
?am 4. März, in dieser Stadt, Wm. Pect,
im 45steu Lebensjahre.
?am letzten Mittwoch, in dieser Stadt, Eli-
sabeth N. Birktiibeiu, im K7st. Lebensjahre.

AukttvtU Auktion!!
Am Ostermontag 1845, wird eine Verstei-

gerung stattfinden, am Gaflhause von Joseph
Seidcl, zu Schumachcrsville, Windsor Taun
schip, anfangend um 12 Uhr MitraqS, bei der
zum Verkauf angcbotcu werden wird : ein
Pferd, ein guter einspänniger Wagen, eine
von Fairbank's groß'» Waagen, worauf man
s Tonnen wiegen kann ; 5 nene Pflüge, für
die mau gutspricht; 2 Welschkor» Egge«, und
eine große Verschiedenheit Stohrg n t e r
zn umflälidlich zu bttttuncil. Bedingungen
beim Verkauf von IVilliam Mcngcl.

März 11. 2m.

Waisencourt Verkauf.
Zufolge einer Verordnung der Waisencourt

von Berks Caunty, wird durch öffentliche
Veudue verkauft werde», Samstag den 22sten
MÄrz, A- D. 1845, am öffentliche» Ha»se
von UZichael Nunnemacher iu Reading:
Alle je»e gewisse

Lotte oder Stück Grund,
gelegen an dcr Nordscite der West-Pcnnstra-
ße in der Stadt Readiug, in ersagter Caun-
ty, begrenzt westlich dnrch cine Lotte vonW>l-
liam Addis, südlich durch die Peunstraffe,
nördlich durch eiue Alley und östlich durch ci-
ne Lotte des versiorbenen Daniel Drenkel;
enthaltend 24 Fuß in der Fronte und in der
Tiefe 27» Fuß.?Die Verbesserungen slnd :

Ei» ein und einhalb flöckigtes

Främ-Haus :c.,
das Eigenthum des Verstor-

beneu Pdilip Schmidt.
Der Verkauf beginnt »in 1 Uhr Nachmit-

tags, wann gebührende Anfwartuuq gegcbe»
und die Verkaufs-Bedingnngcn bekannt ge
macht werden solle» vou

Nliner, Adminiflrator.
Durch die Court ?TV»». Schöner, Schrbr.

Reading, März 4. 3m.

Waisencourt Berkauf.
Zufolge einer Verordnung der Waisencourt

von Berks Caunty, wird durch öffentliche Ven-
due verkauft werden, Samstag den IStenMärz
A. D. 1845, am Hause von lohn Del -

camp in Reading: Eine gewisse
Lotte oder Stuck Gruud,

gelegen in der Stadt Reading, in crsagtcrCaun-
k ty, grenzend östlich an eine Lotte des verstorbe-

> nen Nicolaus Lott, südlich an die Ost-Pennstra-
ße in ersagter Stadt, westlich an eine Lotte von
Morris Ranibo und nördlich an eine Alley;
enthaltend in Front an der Ost-Pennstraße drei-
ßig Fuß, und in der Tiefe zwei Hundert und
dreißg Fuß, mit dem Zubehör. ?Letzthin dasE»
genthum deS verstorbenen Andreas Aepner.

Der Verkauf beginnt um 1 Uhr Nachmit-
tags, wann gebührende Aufwartung gegeben
und die Verkaufs-Bedingungen bekannt gemacht
werden sollen von

Heinrich Xkoads, Erecutor.
Durch die Court?"tVm. Schöner, Schreib.

Reading, Februar 25. 3m.

Schnee. Das schöne Frühlingswetter,
besten wir unS seit Kurzem erfreuten, hat sich
«underbar verändert, denn gestern morgen war

die Erde mit Schnee bedeckt und eS schneete so
lustig fort, als ob der Winter im Anzug« wäre. 5
Es steht zu erwarten, daß sich der ungebetene

Gast nicht lange bei uns aufhalten wird.

zzeadingtr Mst-Amt
Liste von Briefen, welche am 1. März 1845

auf Hand waren:
l<

Angle, David Krick, Adam
Althouse, Benjamin Krause, Samuel

ZU Kern, Jacob
Billmor, John E. Kring, Wm. (Robes.
Birkeubiue u. Co. Mr.Knauer, S-

> Blookcr, Thomas Kalbach, Jacob
Broach, Jos. W.
Boycr, )oh» iExcttr. Levcriug, Mary H.

Loepplc, Jsaac
Bickel, Jonathan Labo, Jacob
Billman, Daniel Livcbach, Frcdcrick
Baldwiu, David Ist
Bader, Peter Masser, W sExetcr.
Barr, John M'lls, Benjamin
Binkley, Henry 2. Miesse, Rev.^Jsaac
Bischoff, Anthony M, Elhauny

iEreter. Mayer, Daniel
Bodey, John Mee, George
Boou, Richard Marshall, David
Bauer, Johu Millcr, M. P.
Browu John Mayer, Sarah
Badle, Henry Miller, Jacob S.

Mekemau, Patrick
Ctaukle, Jane Miller, Charatin jr.
Coup, John Miller, Charles F.
Cromcr, John A. Millcr, Ellen T-
Cuttniiigham, A./Oley.Miller, Jonathan B.

Dickciisou. Elizabeth Null, Carolina
Davis, Anthony Neider, Henry
Diehl, Job» Stephen
Danneqan Bcrnard P.uucpacter, W. 5.
Dreukle,Mary spl..ck, David

Edle,A»taiu P..rv.», Francis
Elseubeis, Matthias . .

Emrich, Marqarct Rcam, Elizabeth
Eiseiihower, David Recser, Matilda Eliz.

Rüssel, Nicholas
Fisher, Jonathau N.ckcnbauch.Solomo»
Frees, Samuel Thomas

Ruth, Chas.
Fisher, D. B. Ne.ss, Hannah El.z.
Frank, Elizabeth
Nor David G Ransou, Nicholas K.
Fishers C.W.' R»by. Patr.ck
Fromln, Johii^Excter.^"^'''"'Rothermel, P. LElsaß
Gaines, John
Gilbert, Benjamin Much, Elijah
Gramling, Pcter 2. !8
Getz, Aaro» 2. Shimer, David
Good, Elizabeth Snyder, Thomas F.
Gill, Racbcl Spohn, Johu
Gormley, Hcnry Suiith, Edward
Gaines, Nathan Snerth, Oruth

g Z Swaiit, Johu
Haure, Charles Gellere, Sciiu'l
Hoberocer, John Schauaman, John
Homa», D.
Hower, Caroline Stoltz, Jacob
Heis, Thomas Santer, Daniel
Homan, Daniel Smith, Hanuah
Houre, Elhauno Santo», John
Hime, Sarah Shoemakcr, Jos.
Hein, Beniieville R. Sigsred, Joseph
Hlinrcr, D. V. R.

<Oley. Tvson, Benjamin
Hai», Henry Tobias, Abraham K.
Hildebraiid, John
Harbach, Pcler Vitt, Peter
Harbach, Joh» Vanderslice, Ab m
Hoshanr, Jsaac Vorton, Katurah
Hansiliau, Sainucl Darens, Jacob
Holl, Danicl
Hoaglan, John Weaver, Henry

Witmau, Henry
Joct, Martin Wcrnar, Esther
Jttnnian, Zipleyon Walk, Jsaac
Joline, A.D. Z 5
Jones, Joseph Zeller, William

Personen die für Briefe ,n obiger Liste an,
magen, belieben zu sagen daß sie bekannt ae-
sracht sind

VÄ"Für Briefe die ins Ausland gehen sollen,
muß das inländische Porto bezahlt werden, an-
dern Falls bleiben sie in der Post liegen.

Charles Lroxell, p. M.
Reading, März li. I»4Z.

Carpet's! Ccirpct'sü
O'Brieu und R,NH«eI lten

von Philadelphia znructgckehrt, mit dein
größte» und wohlfeilsten Assortement von

das jemals i» Reading zum Ver-
kauf dargeboten wurde, nämlich:

Jngrain CarpetS von Z/i, SN, 62^?Kl 00
An"? do. 25, 31,37jbi550
Treppe» do. I2j, Isj, 25 - 37j
Ebenfalls ein großes Assortement von Lum-

peu-Carpets iiud Heerd»Lumpeu, wozu die
Aufmerksamkeit der Käufer besonders erbeten
>vild. Goldene Rugcl-Stohr

Rcading, März 4.

Armenhaus - Rechnung
Die Rechnung dcr Direktoren der Armen und

des Hauses der Beschäftigung von Berks
Caunty, anfangend am 1. Zanuar 1844,
und endigend am 31. December 1844, beide
Tage eingeschlossen :

Wi
Der Rechnungsführer ist mit zwei

hundert und vier Anweisungen be-
lastet, di« während dem Jahre an
den Schatzmeister von Berks Cty.
ausgestellt worden, zumßelauf v.K5838 »8

Der Rechnungsführer ist creditirt
mit folgendenAnweisungen,näml:

Anw. Th. Ct.
Für außer dem Hause

gehaltene Arme 47?409 25
Unterstützung u. Leichen

kosten außerm Hausekg? 72s 7S
Kaminfegen I? IS 00
Trockn« Waaren und

Gpezereien 16?935 65

Medizin u. ärztlicherßei
stand außerm Hause 12?135 0V

Wegtar
'

1? 40 79

Stühle und Bettladen 2 67 00

Schmiedearbeit undAr«
beitslohn 2 42 54

Arbeit auf der Bauerei 3?133 25
Gyps I? 27 00

Gehalt der Doktoren 4 ?200 00

Aufseher's Gehalt I?soo 00

Schreiber's Gehalt 1?l5O 0»
Drogerien u. Arzneien 2 34 13
Schwefelkohlen u.Holz I? 43 06

Kartoffeln 1? 01 50

Harte Waaren zc. 3?145 82

Kosten für Arme in an-
dern Caunties 2?lBB 18

Blechwaaren 1? 41 97

Rindvieh und Schaafe 3?301 00
Anwalts Sporteln und

Gehalt 1? 30 00
Ein Pferd gekauft I?loo 00
Blänkets 1? 45 00

Bilanz aufdießaargeld
Rechnung 3 76 67

Gehalt der Doktoren u.
besondere Dienste 3?125 00

Ausbesserungen zc. an
Gebäuden I? 20 00

Steinkohlen 1?155 64

Dienste im Hospital 1? 15 00
Schuhe u. Schuhmachen 2 02 18
Ausbesserungen amPfer-

degefchirr zc. 1? 18 75
Drucken u. Schreibmat'l 1? 12 27
I Wagenbody u.Kutsche 1?125 00
Walken und Färben 1? 13 12

5015 ig

101
Auslagen am neu«

e»i Hospital:
Für Blech, Kupfer und

Dachrinnen I?loo 00

Schlösser zu machen 1? 19 00
Schrcinerarbeit 2?195 54
Gußwaaren 2 33 44
Plästern I?l2l 71
Anstreichen I?los 00
Drath-Thüren u.Farbenl ? 89 18
Dreherarbeit 1? 4 58
Pavement zu legen 1? 17 37
Backsteine für einWasch-

haus zu bauen 2?138 00
- 823 82

5838 98

Die Zahl der Armen, die beim Anfang des
Zahrs 1644 im Hause gewesen, und die wäh-
rend dem Jahre zugelassen worden, war 314,
nämlich: 188 Mannspersonen, 82 Weibsper-
sonen und 44 Kinder, <mit Einschluß der Aus-
länder und der im Hospital-Departement) was
eine Durchschnittszahl von jeden herausstellt,
wie folgt, nämlich: 00 Männer, 60 Weiber,
18 Knaben, 13 Mädchen und 9 Ausländer.?
Verbunden zu verschiedenen Gewerben : 6 Kna-
ben und 4 Mädchen.?Gestorben: 21, näm-
lich : 10 Mannspersonen und 5 Weibsperso-
nen, an Altersschwäche 3, Schlagfluß 2, Kehl-
sucht 1, Durchfall 1, Auszehrung 4, Knochen-
fraß 1, Gliederlähmung 2, Wechselfieber 1,
Mundsperre I, Wassersucht 2 Erschütterung
des Gehirns 1, Lebergeschwür I, EholeraMor-

bus I. Geboren im Hause 4.

Fabrizire im Hause: flächsen Linnen 273
V'ird, wergen Linnen 250 Pard, Halblinnen
210'!) ard, Kärpet 92 Pard, Tischtuchzeug 21
Pard. Neue Artikel gebraucht während
dem : 99 Paar Scliuhe, 44 Weibshem
den, 102 Mannshemden, 10 Jacken,9l Fracks
8 Westen, 113 Schürzen, 29 Hauben, 10 lan-
ge Jacken für Wahnsinnige, 07 Hosen, 12 Un-
terröcke, 47 Halstücher 90 Paar Strümpfe,
10 kurze Röcke, 18 wollne Hüte und Seehund

Kappen, 9 Bonners, 8 Paar hirfchledernHand-
fchuhe.

Produkte der Sauerei: Weizen 797 Bu
schel, Roggen 257 Büschel, Haser 1817 Bü-
schel, Welschkorn 1100 Büschel, Kartoffeln4Bo
Büschel, Buchweizen 80 Büschel,Flachssaamen
28 Büschel, Timothysaanien 4Z Büschel, Klee-
saamen 8 Büschel, Zwiebeln 24 Büschel, weiße
Rüben 108 Büschel, rothe Rüben 30 Büschel,
Rettige 10 Büschel, Kraut 2800 Köpfe, gehe-
chelten Flachs 101 Pfund, Heu 100 vier Pfer-
delabungen, Omat 9 Ladungen. Gemäitet
auf der Sauerei: 24 Gluck Rindvieh, wel-
che 15,215 Pd. Fleisch lieferten, 44 Schweine,
welche 11,556 Pfund wogen.

Die Auditoren von Berks Caunly,
Berichten ehrerbietigst,

Daß sie die obigen Rechnungen und Angaben
untersucht und berichtigt haben, und daß sie
dieselben für wesentlich richtig halten, und daß
Verwaltung der Anstalt mit Menschlichkeit,
Sparsamkeit und Vorsicht geführt worden.

Bezeugen es unsere Unterschriften, den 28sten
Januar A. D. 1845.

David Schall
I. L, Reifschneider
Carl H. Addams

Baargeld Rechnung des Berks Caunty
Armenhauses für 1844 :

Dr.
Januar 1. für Arme beizubringen H5l 97H
Schmiedearbeit bezahlt Wm. Schultz 43 69
Arbeit auf der Bauerei . .6519
Unterstützung an »erschiene Arme . 8 24j
Kalk, Asche,c. ... 747
Reisekosten . .

. .18 68Z
Schuhmachen .

. . . 31 96
Todtenladen zu machen .

. 10 08^
Papier 0 00

Handbürsten .... 5 59j
Friedenrichter Gebühren im Fall von

Daniel Horning ... 75
Fuhrlohn für Spezereien .

. 545
Wollkarten und Walken . . 5 25
Jrdne Waaren . . . 473
Weber und Webergeschirr . . 53 32Z
Magdlohn . . . . 45 08
Woll« u. Strohhüte, u.SeehundKappen 15 Ioj

i Postgeld . . . . »S 5

Schweine zu castriren . . 216
Holzhauen, Pfosten U.Fensen zu machen 69 08t
Maurerarbeit ... 9 73j

Dienste im Hospital . . . 31 98

Thee 5 56
Wagnerarbeit . . . . 20 77

Rindfleisch und Schädfifche . . 42 174
Kartoffeln .

. . .41 16j
Gyps zu mahlen . . . 12 00

Schwefelkohlen .... 6 83j
Whiskey .

. . . 24 35

Flachsbrechen und «isaat-Roggen . 13 71
Schieferplatten

.
.

. . 600
Ausbesserung an Spinnrädern ic. . 498
Dec. 31. Ausbesserung einer Pumpe 200

H 665 84Z

Cr.
Januar 1. für Indenrurs zu schrei-

ben und aufzuheben .
. K 9 00

Verschiedene Personen als Arme zu
halten ..... 282 43

Gebühren v. verschiedenen Personen 81 38H
Schweine . . . . 14 47H
Ein Seider-Bärrel . . . 1 00
Eier und Hühner .

. . 217
Schmalz, Unfchlitt u. unreines Fett 20 99
20 Stück Schaafe .

. .72 62H
Eine Kuh und Kalber . . 38 00

Saat-Weizen und Timethy-Saamen 12 90H
Planke 1 00
Verschiedenes .... 1 76j
Ein altes Pferd .

.
. 15 l) 0

Rindfleisch .
. . . 30 00

Irdene Waaren . . . . 1 00

Weiße Nuben .... 74
Viehheerden zu weiden .

.
. 744

Diskonto auf Geld (gezogen aus dem
Schatze für Spezereien) .

. 285
Drei Anweisungen ausgestellt an die

Schatzkammer für die Bilanz . 76 67

K665 84Z

März 11.

Wird verlaugt,
Bei dein Unterschriebenen an der Ann
Furnäff, in Laiigschwannn Täniischip, Bertc
Caunty, auf den Isten nächsten April, eiil
lediger Fuhrmann, Es melde sich keiner/
ausser er hat einen guten Charakter. Ein
guter Lohn wird gegeben. Man melde sich
bald, bei Horatio Trexler.

März 2. 1845. Lin.

Nachtrag zur
Belauf deö assessirten TaxeS, und Belaus

einbezahlt von den Collektoren, wäh-
-5 rend den Jahren 1844 und 1845.

c Zz - I
> A S Ä "2

, Namen der ZD l
' Taunschips. I H

-RA !
N W

Elsaß 1528 00 600 926 00 477 2t
Amity 1156 29 421 735 29
Albany 601 85 601 85 485 87

° Bern 1257 50 218 1039 50 216 60
' Ober Bern 775 03 687 88 03

> Bethel 1094 22 331 663 22
' Brecknock 316 75 316 78

Cumru 2315 07 850 1465 67 463 60
i Eolebrookdale 717 04 108 608 04 39 00

Caernarvon 497 80 144 353 80
Eenter 769 70 390 N3 70

Distrikt 331 95 109 222 98
Douglaß 579 15 108 470 98
Earl 485 60 485 60 313 00
Exeter IL9I 13 150 1141 13

Grünwitsch 72144 721 44 515 0V
O. Heidelberg 1402 02 210 1192 02
11. Heidelberg 1383 47 230 1153 47

He re sord 710 35 710 35 400 00
Hamburg 247 lOO 147 62

Kutztaun 244 48 244 48
LangschwaNl 1038 83 375 663 83
Maratawn») 1736 57 »96 1040 57
Maidencriek 1622 54 650 972 54
Oley 1814 6V 269 1545 60 882 00

Peik 386 52 162 224 52
Penn 841 30 465 436 30 200 00

516 41 160 350 41 300 0t

Z N W.Ward 1097 08 500 597 08
2S O. Ward 754 07 100 054 07 257 0t

1379 79 728 645 79 400 0t

Richmond 1193 22 478 715 22
Ruscombmanr 493 17 100 393 17
Rockland 580 04 100 480 04
Nobeson 866 93 866 93
Tulpehocken 950 14 709 241 14 in voli
O, Tulpehocken 926 91 276 650 91
Union 880 44 880 44 376 00
Washington 717 92 50 067 92

Windsor 1367 08 741 066 08

Womelsdorf 313 93 200 113 93

Marion (neu) 1353 14 770 583 14

N. B. Die in der Columme, unter der Ue-
berschrift "Schuldig :c." stehenden Ziffern be-
deuten Thaler; auch fehlen für Douglaß 17C>
die wegen Mangel an Raum nicht in die Ta-
belle kommen konnten.

Ausstehende Schulden:
Namen der >Namen derlWi'e iCauntylStaai

Eollektorcn. jTaunschips>langel Ta?. Ta^r.
G-Frohnheis. Distrikt i1842 98 78
Peter Ziemer Brecknock !1843 112 81 36 2Ä
Georg Hehn U,Heidelb. >1843 361 89 106 4L
A.P. Eleaver Oley i 1843 469 59
Ezra Dorgy Peik 1843 51 35
Ab. Sinclair «>N O W1842 22 39
Jon,Schärer SOW 1843 91 44
Dan Schiner SNW W 1843 132 06 99 87
G. Fichthorn -6 EM zjz OO
G. Coleman Robeson 1843 291 03 82 0Z
D. Polteiger O. Tulpeh. 1843 190 45 «8 31
lohnßritton Union 1843 31 81

Der ganz« Belauf der Caunty-Anleihen, welche
am Isten letzten Januar unbezahlt geblieben,
beträgt KS2,4SB 9V

März 4.

! Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read. Pihla

Watzcn Bsch. 87 Si

Roggen 60 67

Welschkorn .... « 42 45
Hafer " 24 2S

Flachssaanien ...
.

« 1251 30
Kleesaamen ....

« 3 50 4 00
Timolhysaamen .

. j 2 00 3 LS

Kartoffeln « 45 40
Salz i «' 37 30

Gerste " 50 <ZS
Roggevbrani'.twein . Gall. 25 20

Aepftlbranntwein .
« L 0 23

Leinöl 60 80

Flauer (Weizen) . . Bär'l. 450 425

do (Roggen) . . « 3 00 3 12

Schinken Pfd. 0 0

Schweinefleisch... " 5 45
Rindfleisch 5 4j
Unschlitt " 6 0

Faßbutter " 12 14

Hickoryholz Klatf. 400 523
Eichenholz <' I 00 4 00

Steinkohlen .... Toste 3004 50
GypK " 5 00 4 87

llhren! Uhren!!
Bvhringer «nd Berger,

Uhrmacher,
- .

Penstraße, zwischeu
der 6tcn und 7ten
Straße, zwei Thü.
reu oberhalb Georg
Fedter's «tohr, na»

Riegelbahn,
in der Stadt,>Rea-
ding, empfehlen dein

W Publikum achtnngs-
W ,W voll ihren auserlese«

mn Borrath vou
l bestehend

au 6 :

Z?ä"kie-Ukren
'zum Preise von KS

bisKSl), wofür sie ein Jahr gutsteheu ;!ferner
alle Sorten von messingenen Uhren, Sack-
Ithrc», Spieldosen u. s. w.

Sie fahren fort alle Arten llhrcn zu repa«
riren, und Alle, die sie mit ihrem Ansprüche
beehren, werden ihre Arbeit gut und ihre
Preise billig finden.

Dankbar für das bisher genossene Zutrau-
en, werden sie sich bestreben, auch künftig ei«
neu Theil von der Gunst des Publikums zu
verdiene».

Reading, den 28. 3Mt.

Bäume! Bäume!! Bäume!!!
Bestellungen für unterschiedliche

Obstbäume, bestehend aus
. Aepfel, Pfirsich, Pflaumen, Birnen,

Aprikosen, Kirschen und Nektarin, werden am
Eisenstohr des Unterschriebenen angenomeu-
so wie auch für Zierbänme von der schön-
sten Art, al6 Silber - Mapeln, Wilde-oder
Roß-Kastanie, englische Wallnuff, amerika-
nische Linden, Trauerweide» ?e. Verzeichnis-
se kann mai, erhalten, wen» man zuspricht am
Stohr vou Franklin N7»ller,

Agent für John Putins, Neu-Jersey.
Readiilg, Febr. 18. 7m.

Dreß Seiden
Die Uutcrschricblnen haben just erhalte»

und eröffnet, heute, das wohlfeilste und best»
aiis>,cwählrestc Assortemeut von schwarzen,
blaiischwarzen uud Fäucysarbenen Seiden,

die jemals in Reaving znm Verkauf angebo-
ten worden, wozu die Aufmerksamkeit der
Damen besonders erbeten wird, von

O'2srien und R,aigucl,
Goldene Kugel Stohr.

Reading, März 4.
Ebenfalls gewürfelte und Satin gestreifte

Musseline, für Kleider.

Beliebt zu bemerken,
Leute welche Haushaltcu beginne», werde»

ei» vortreffliches Assorcemciit von Waare»
finde» ?welche wohlfeiler verkauft werden,
als sie sonst irgendwo gekauft werden tönen ?

bestehend ans Messern nnd Gabel», großen
»nd kleinen Eisenkesseln und Töpfen, paten-
tirtcn Metall-Kessel» uud Boylern, Thee und
Eßlöffeln, eisernen Kochlöffeln, messingenen
und eisernen Lichterstöcken, Waitern, Spie-
geln, Schaufeln und Zangen, Bügeleisen,
lanqflirligte »nd Bratpfannen, Baucbzübcrn,
Buttcrfässeru und einem allgemeinen Assorte-
»ieiit von Cederwaaren, kupfernen Kesseln,
Stricken, Waffeleisen, nebst einer Verschie»
denheit anderer Güter, sicher sehr wohl«
seilzu verkaufe». Rufet an und prüfet,
am Hartwaarcn-Scohr von

Franklin Miller,
dem Pflug uud der Egge gegenüber.

Reading, Februar 18. 7m.

Heute eröffnend.
Die Unterschriebenen sind just von Phila-

delphia zurückgekehrt mit einem großen und
wohlau«gewählten Assortemeut zeitgemäßer
"trockner Güter," welche wohlfeiler verkauft
werden als an irgend einem Stohr in Re»»
ding ; solche als:

Schwarze und blaue Tuche,
Blaue, braune und grüne do.

Schlichte uud Fäney Casimir'-,
po. vo. Eassinett'6,

Schlichte und Fäney Seiden« Velvet
Westenzeuge,

Schlichte nnd Fäney Satin do.

Marseille und Valencia do.
Velvet und Velvet-Corden,

nebst einem großen und wohlfeilen Assorte-
ment von Halsbinden sStocke), Cravatte»,
Schürzen, Handschuhen, Hosenträger» ,c.

Goldene Rugel Stsbr.
Reading, März 4.


